
An die 10. Compagnie - es 5. Vyirks.

. in österreichischer Mundart
V 0 L

Arnold Engl,
Garde.

ê Iu 'n an lustigenG'sangl, wüll i einlad'n,
In so trauriger Zeit lhuad's do goar nid schad'n
Goar lange Zeit hab'ir wir nir als Trübsal blas'n,
Was is Schuld, als de hoch trag'n ehnri Nafn
I mand'runter de goar Großen und de Brat'n
Ma haßt's wann i mi nid irr- d'Aristokrat'n,
WaS hab'n de Säubern nid alles mit uns trieb'n,
Und do san mir recht fest und ausrichti blieb'n
Einigs'pirrt habn'S 'n Geist in an großmächtigen Topf,
Als Schüldwach hing'stellt, an unendlich'!, Zopf
Se hab'n halt 'S Fleischg'habt und mir nur de Banl'n
Weil se si viel einbild'n auf ehnri Ahln,
Kurz sö wirn' die Erlöst'n wir de Verdammt'»
Bewacht, von aner Legion Teufels-Beamt'n.
WaS hab'nS uns Alles than, und goar probirt,
Aufd'Letzt goar, Habn'S goar unfern gut'n Kavser entführt.
San alli nachgrennt in allerstirkast'n Lauf.
Hab'n glaubt hietzt fressen wir Ans 'S Andere auf.



Aber justamend,, nid eS Fürscht'n und Graf'n
Mir than wir a es, goar saulenz'n und schlaf'n
Mir wach'n alle rechtschaf'n für Ordnung und Rua.
Und wüll ans goar reböll'n, so schlag'n wir recht zna
Mir halt'n Alle festz'sannn aus Leben und Todt
Und der liebe Gott der gibt schon's tägliche Brod.
Uns're Enkeln werd'n g'wiß mit Freud'n einst les'n
Wer, und waS Allesd'National-Gard' ist g'wes'n.
I bleib bei Enk, so i leb' laß i nid auS
Und iS goar, so tragt's mi halt hin zum stillen HauS.
Aba mit'n letzten Wurt' schreii no und daS Wie?
Hoch unser Kayser, hoch die Zehnti Compagnie.

's'

ZLUllNlIHIlA 1 .̂. L.

»f


	[Seite 1]
	[Seite 2]

